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für den N ö 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


KRönigl. Provinzial: Intelligenz= Comtoir, im Voft-Local 
Eingang Plaugengaffe r 358. 


No. 13. Dienſtag, den 16. Januar 1838. 


Angemeldete Srem de. 5 
Angekommen den 12. Januar 1838. i 


Herr Ober Landesgerichts⸗Aſſeſſor Mühlbach aus Koͤnigsberg, Herr Paͤchter 
Heine aus Collentz, Herr Gutsbeſitzer Willmann aus Bilawken, die Herren Kauf⸗ 
leute Schoͤnenberg aus Königsberg, Fenz und Schneider aus Frankfurth a. M., Lo⸗ 
wener und H. Prich aus Stettin, Tillich aus Berlin, Delpy aus Aachen, Schüler 
aus Bordeaux, M. Auriol aus Cette, log. im engl. Hauſe. Herr Kaufmann Fr. 
R. Leſſing aus Mewe, log. im Hotel de Berlin. Herr Lithograph G. Roͤmer, 


Herr Kunſtdrucker R. Römer aus Marienwerder, log. im Hotel d.Oliba. 
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AVERTISSEMENTS 5 
1. Im Auftrage der Koͤnigl. Regierung fol die Rohr, Jagd⸗ und Ziſcherei⸗ 
Nutzung des Sasper Sees pro 1838 an den Meiſtbietenden verpachtet werden, und 
ſieht hiezu Termin auf a a 
. Dienfſag den 6. Februar c. Vormittag don 10 bis 12 uhr 
vor hieſizen Amte an. — 
Zoppot, den 11. Januar 1838. 5 i 8 
Boönigl. Preuß. Domainen » Rentamt Brüd. y 
25 Im Auftrage der Koͤnigl. Regierung ſoll das jetzt zum Kloſter Olida ges 
hoͤrige Fiſcher Etabliſſement dei Eepenkrug und die Fiſcheret⸗Nutzung im Witiſtocker 
und Esper See fernerweſtig auf 1 Jahr an den Meistbietenden verpachtet werden, 


wozu Termin auf = 


N 


Diͤenſtag den 30. Jannar c. Vorm. von 10— 12 Uhr 
por hieſigen Amte anſtehet. ==> 
Zoppot, den 11. Januar 1838, . 
i Bönigl. Preuß. Domainen⸗Kentamt Brück. 
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3. Sonntag früh um 7 Uhr entriß uns der Tod unſer geliebtes Toͤchterchen, 


in einem Alter von 3 Wochen. Tief betrübt ſtehen wir am Sarge dieſes kleinen 
Engels, deſſen Leben fo ſanft wie ihr Tod war, und bitten um ſtille Theilnahme. 
i 7 5 g Otto Gehrke und Frau. 
4. Am 13. Januar 1833 Abends 834 Ubr farb unfere Mutter, Schwieger⸗ 
mutter und Großmutter, die Senator⸗Wittwe Weſtphal an Alterſchwäche im Joſten 
Lebensjahre. Der Capitaın KRlamrotb und Familie. 
5 Nach kurzen aber ſchweren Leiden entſchlief ſanft heute Abend um 874 Uhr 
unſere innigſt geliebte Schweſter, 3 und Tante, Frau Conſtantia Res 
nat verwit iw. Zim dars, geb. Molckentin, in ihrem beinahe vollendeten 50ſten 
Lebensjahre am Schlagfluß. Mit betrübtem Herzen zeigen dieſes ihren Freunden 
und Bekannten mit der Bitte um ſtille Thetlnahme hiemit ergeben an. f 
Danzig, den 13, Januar 1838. ren Hinterbliebenen. 
6. Heute früh um 7 Uhr endete der Tod die dieljährigen Leiden unſerer ge. 
liebten Schweſſer und Schwägerin, der Jungfer Wilhelmine Magdalene Tiefen. 
Allen Freunden der Entſchlafenen widmen wir dieſe Anzeige. f 
Danzig, den 15. Januar 1838. A. 5. Tieffen und Frau. 
ea Anz el ge n. n 5 
7. Der Beſitzer des eine Meile von Damig, am Nadaunen Fluß gelegenen, 
adlichen Guts Prausſchin, beabſichtigt die zu dieſem Gute g hoͤrigen Ländereien in 
Abtheilungen zu einer kulmiſchen Hufe, mehr oder weniger, fo wie den dazu gehoͤ⸗ 
rigen Krug und Schmiede, in Erbpacht auszuthun. Kauffuſſige werden deshalb er⸗ 
ſucht, ſich vom 1. März d J. ab, in Wojanov bei Prauf einzufind en, woſelbſt fie 
das Nähere über die Kaufbedingungen erfahren, ſich denn aber durch den Wirth⸗ 
ſchafts⸗Inſpteter Cruſius in Prangſchin don der Beſchaffenbeit der Aecker untere 
terrichten laſſen 'oͤnnen. Der Termin zur Bererbpachtung ſtebt auf den 26. Marz 
dieſes Jahres Vormittags 9 Uhr in dem Hefe zu Prangſchin an, woſelbſt ſich Kauf⸗ 
luſtige einzufinden erſucht werden. i 
3. Am 16. iſt eus dem Hinterhauſe Poggenpfuhl N? 194 2 Treppen hoch, 
wahrſcheinlich durch Einſchleichen 1 goldene Damenuhr nesit goldenem Uhrhaken und 
bronee Ketie gestohlen worden. Die Uhr war von beiden Seiten in goldener Kaps 
fe gefaßt, welche um eine plakte Rundung in der Mitte, durch Haldkreiſe gezeich⸗ 
net waren; durch den Druck am Henkel oͤffnet ſich die eine Kapfel, das Zifferblatt 
hatte an einer Seite eine kleine B.ſcha gung, auch waren an den Kapſeln einige 
Eindrücke. Den Entdecker des Diebſtahls 5 e Belohnung. BR 
85 ee 1000 Stück alte Dachpfannen werden zu kaufen geſucht Laſtadie 
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10. Am 3. Februar d J. find 25 Jagre verflofien, ſeit unſer hochver⸗ 0 
ehrter König fein Bolt zum Kampfe gegen langjährige Unterdrückung rief und 
Preußens Jugend hierasf freiwillig zu den Waffen griff, um Theil zu haben 
an dem groken Werke der -Erföiung des Vaterlandes don fremder Herrſchaft. 
Ein ſolcher Zlatabſchnitt eines welthiſtoriſchen Exeigniſſes darf wohl nicht ehe ® 
ne Feier im Strome der Zeit verrinnen. — Die in dieſer Beziehung allge 0 
mein ausgeſprochenen Wunſche haben die unterzeichneten Theilnehmer an dem 
Befretungskampfe verantaßt, ein Zeſt zur Exinnerung an jene großartige Zeit 9 
zu deranſtal en, welches im hieſigen Orte am 3. künftigen Monats Ka:tfiuden 
ſoll, aud von allen denſenigen begangen werden kann, welche in den Jahren 
1813-15 in den freiwilligen Jaterdetgſbements gefochten, oder ſonſt dem Rufe G 
des Koͤniges folgend, die Waffen ergriffen haben, — Wir laden demnach die ® 
bier bezeichneten Wauffengefäprten der Provinz Weſtpreußen, welche an dieſem ö 
Feſte Tdeil zu nehmen wunſchen, hierdurch er gebenſt ein, ſich ſchriftlich oder 
perſöͤnlich bis zum 26° d. Mis. über ihren Veuritt zu erklären, damit der 
Umfang und die Anordnung der Feier darnach geregelt werden kann. — Die 
reſp. Theilnehmer werden erſucht, ihre desfallſigen Ecklärungen an den 
Hauptmann Kochs in Danzig (Zkeifhergaffe M 140.) adreſſiren zu wollen. 
Dauzig, den 6. Januar 1838. 5 5 
Bartenwerfer, Braeunlich, Dieſtel, Drawe, am Enda, 
Capt im 5. Inf.⸗R. Capt im 5. Inf.⸗R. Rittm. u. Div.⸗Adj. Reg ⸗Secr. Juſtizrath. 
Gaͤde. Gaͤrtner, Goltz, Guttzeit, Zuͤbner, 
OIag.⸗Hauptm. Capt ims Inf. R. Polizei Zufp. Capt. m5. Inf.⸗R. Prov. -A. ontr ( 
’ a Kretzſchmer, Lamle II., Lens, Martini, Möller, 
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Regier.⸗Rath- Regier.⸗Seer. Ing. Hauptm. Land ⸗Rentmſtr. Steuer -Inſp⸗ 
Pietſch, v. Pirch, Bochs, Stegmann, Weidmann, 
883 Haupt⸗Rend. Ing.⸗Hauptm. Steuer⸗Inſp. Capt. im 4. Inf.⸗R. 
c / 
II. Ber für einen jäbrlichen Beitrag von 2 Mg 20 Sgr. die Hall. u. Jen. 
Lit.⸗Z., die Berl. Literar. Z., die Heidelb Jahrb., die Goͤtt. Gel.⸗Ang, und das 
Leipz. Repert. mitzuleſen wuaſcht, beltebe ſich bei mir (Hl. Geisg. N 961.) zu 

melden. 0 Dr. Cöſchin. 
12. Auf der Poſtaation Frankenfelde bei Preuß, Stargardt wird ein vollkom⸗ 


men ausgebildeter Auf- u. Nogelſchwist, weleher ſein eigenes com⸗ 
plettes Handwerkzeug beſitzt, wem 1. Aprit 1838 geſucht 


efaͤhigte Meiſter, welche ſich durch Z ; ES REN: d ihrer 
; d Zeugniſſe über ihre Tüchtigkeit und ihn 
guten Fübrung beglaubizen koͤnnen, haben ſich bald moͤglichſt, Ventweder perſoͤnlich, 
ei in frankirten Briefen zu melden, um dann die näheren Bedingungen zu er⸗ 
ahren. Be 

= Poſt Station 0 12. Januar eu 9 2 5 been wit 
13. Ein gut erzogener Burſche zur Erkrnungz der Tischler Profeſſſon wird ges 
ſucht Tagnetergaſſe A 180 3 5 2 


4 
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Donnerſtag die letzte Vorſtellung. 


14. Die betriebſamen Floͤhe aus London find tätlich 


Ar, 
Der Schauplatz iſt im Hotel de Leipzig. 
. - C. Bartoloito. 


er 
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15. Die Vierteflofe zur 10en Klaſſe 77iter Lotterie 


16. Tobiasgaſſe WM 1566. werden ſowohl Frachtgüter als auch Peffagiere zur 
‚Beförderung nach Elbing und Koͤnigsberg zu Eiſe unter billigen Bedingungen au⸗ 
genommen. 5 


17. Sollte eine Familie geneigt ſein, einen Knaben zur El lernung der polni⸗ 


ſchen Spreche auf den Austauſch zu geben, fo werden Glockenthor W 1973. 
Adreſſen erbeten. a N 


18. Wenn Jemand zu einer Berliner Zeitung, gleichviel ob die Haude oder 
Voſſiſche — alle Woche einmal des Freitags Vormittags im Intelligenz Bureau 


abzuliefern — einen Mitleſer gegen Beitrag don 20 Sgr. diertejäprli haben will, 


der melde ⸗ſich im Intelligenz⸗Comtoir. 
19. Sardellen, Düffeldorfer und franzoͤſiſcher Weinmoſtrich in Flaſchen, erhielt 
und verkauft billig Joh. Wilh. Oertell, am hohen Thor „NZ 27. 


= Vermlet hungen. 


20. Brodtbänkengaſſe M 674. iſt die Saal⸗Etage, beſtehend in drei Zimmern, 
kleiner Küche, nebſt Bodenkammer und Keller zu Oſtern rechter Ziehzeit zu vermie⸗ 
then. Nähere Nachricht erhalt man Hundeg ſſe M 267. 

21. Breitgaſſe W 1061 ſteht ein freundlich meublirtes Zimmer nach borne 
an einzelne Herren zu vermieten und ſogleich zu beziehen. 
22. Heil. Geiſtgaſſe M 761. iſt ein moderner Oberſaal mit einer Bodenkem⸗ 
mer an eine Dame oder an einen ſoliden Herrn zu vermiethen. 


23 Ein Gewürzladen in der beiten Nahrung iſt zu vermiethen. Das Naͤhere 


Helzgaſſe . 9. i Bi 

24. Hater⸗ und Peterfifiengaffen- Ce M 1475, iſt eine Ober⸗Stude, nebſt 
Küche und Boden an ruhige Einwohner zu rechter Zeit zu vermieden. b 

25. Breitgaſſe 1213. iſt eine Obergelegenheit von 1 Voxderſaal und Hinter⸗ 
finde webit anderen Vequemlichkeiten zu vermieten. Das Nähere 1 Treppe hoch. 
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